
 

Pfadi Alpha Centauri  

Abteilungsleitung 
 

al@pfadialphacentauri.ch 
www.pfadialphacentauri.ch 

 

 

Abteilungsrat 2020 der Pfadi Alpha Centauri 

Protokoll vom 18. Februar 2020, Beginn 19.00 Uhr, Pfadiheim Mutschellen 

Traktanden 

1. Eröffnung 
2. Wahl Stimmenzähler/in 
3. Genehmigung des Protokolls des Abteilungsrats vom 19. Februar 2019 
4. Verabschiedungen 
5. Wahlen und Begrüssungen der neuen Leiter/innen 

- Wahl von Lara Schouten v/o Sparglä als Abteilungsleiterin 
- Wahl von Daniela Hackl v/o Fresh als Abteilungsleiterin 
- Wiederwahl von Stefan Braun v/o Torzon als Präsident des Abteilungskomitees 
- Wiederwahl von Niklas Kaiser v/o Wiesel als Revisor 
- Wahl von Dario Wiederkehr v/o Uhu als Mitverantwortlicher Papiersammlungen und Mitglied 

des Abteilungskomitees 
- Wahl von Dario Schwegler v/o Dextro als Materialchef und Mitglied des Abteilungskomitees 
- Wahl von Marius Bürgi v/o Hamschti als Vertreter des APV und Mitglied des 

Abteilungskomitees 
- Wahl von Katja Schönbächler, Adrian Stuber, Tania Christen, Barbara Wälti als Mitglieder des 

Elternrates 
- Begrüssung von Ramona Gomer v/o Carandasch, Elian Keller v/o Yoshi, Ivan Huber v/o 

Idefix, Manuel Wombacher v/o Tesla, Simon Etter v/o Quest als Leiter/innen 
6. Jahresbericht 2019 
7. Jahresrechnung 2019 & Décharge 

- Bericht des Kassiers 
- Bericht der Revisoren 

8. Budget und Jahresbeitrag 2020 
9. Varia 

Anwesend (stimmberechtigt) 
Dominic Bräm v/o Ringo 
Jeremy Schiffer v/o Funke 
Simon Boge v/o Flash 
Daniela Hackl v/o Fresh 
Dario Wiederkehr v/o Uhu 
Jana Boge v/o Furby 
Björn Huber v/o Schmirgl 
Cedrine Hackl v/o Arven 
Lara Schouten v/o Sparglä 
Sharon Merki v/o Orea 
Nico Juchli v/o Nano 
Manuel Bascio v/o Popeye 
Dario Schwegler v/o Dextro 
Carmen Sutz v/o Expli 
Fabienne Duc v/o Tschibi 
Nico Staufer v/o Chröösi 
Tatiana Schneider v/o Malinka 
Elias Keller v/o Näiff 
Ricardo Stierli v/o Flips 
 
Anwesend (nicht stimmberechtigt) 
Niklas Kaiser v/o Wiesel 
Andreas Sager v/o Mogli 
Evelyne Welter v/o Farfalla 
 

Abwesend (Entschuldigt) 
Tschegg 
Tetra 
Nesquik 
 
Abwesend (Unentschuldigt) 
Sushi 
Spruso 
Carandasch 
 
Neue Leiter 
Elian Keller v/o Yoshi 
Ivan Huber v/o Idefix 
Manuel Wombacher v/o Tesla 
Simon Etter v/o Quest 
 



 

1. Eröffnung 

 
Sparglä und Ringo begrüssen alle Anwesenden und eröffnen die diesjährige Abteilungsratssitzung 
2020. 

2. Wahl Stimmenzähler/in 

 
Gemäss Statuten werden wichtige Fragen und Abstimmungen vom Abteilungsrat entschieden. Der 
Abteilungsrat umfasst die gesamte Leiterschaft. 

Neue Leiter werden erst nach der offiziellen Vorstellung und Begrüssung durch den Abteilungsrat 
stimmberechtigt. 

Funke stellt sich als Stimmenzähler zur Verfügung. Er wird einstimmig durch Akklamation gewählt. 

3. Genehmigung des Protokolls des Abteilungsrats vom 19. Februar 2019 

 
Das Protokoll 2019 stand der Leiterschaft auf der Webseite zur Verfügung und konnte dort 
eingesehen werden. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und Orea wird als Protokollschreiberin 
bestimmt. 

4. Verabschiedung 

 
Capri wird als Papiersammlungschef verabschiedet. Da er nicht anwesend ist, wird er sein Geschenk 
zu einem späteren Zeitpunkt erhalten. 

Ringo gibt sein Amt als Abteilungsleiter und Materialchef ab. Er freut sich über den Erhalt seines 
neuen Cajon-Bausatzes (ein Perkussionsinstrument). Wir wünschen ihm viel Spass mit seinem neuen 
Hobby. 

5. Wahlen und Begrüssungen der neuen Leiter/innen 

 

Wahl als Abteilungsleiterin, für 6 Monate: 

- Lara Schouten v/o Sparglä 

Am Abteilungsrat 2019 wurde Sparglä für ein Jahr als Stellvertretung von Nesquik zur 

Abteilungsleiterin gewählt. Sie führt dieses Amt noch für weitere 6 Monate weiter. Zu ihren 

Verantwortungen gehören jedoch nur noch die Betreuung der beiden Pfadistufenlager. Sie ist 

während dieser Zeit auch ein Mitglied des Abteilungskomitee. 

Für die Wahl verlässt Sparglä den Raum. Sie wird in ihrem Amt einstimmig angenommen. 

Wahl als Abteilungsleiterin, für 3 Jahre: 

- Daniela Hackl v/o Fresh 

Bei einer geheimen Wahl wird Fresh einstimmig als neue Abteilungsleiterin für die nächsten 3 
Jahre gewählt. Ringo übergibt ihr feierlich das «Alpha»-Heft (ein Hilfsmittel für ALs) sowie ihr 
neues AL-Bändeli. 

Wiederwahl als Präsident des Abteilungskomitees, für 3 Jahre: 

- Stefan Braun v/o Torzon 

In seiner Abwesenheit wird Torzon einstimmig als Präsident des Abteilungskomitees 
wiedergewählt. 

Wiederwahl als Revisor, für 3 Jahre: 

- Niklas Kaiser v/o Wiesel 



Wiesel wird einstimmig für weitere 3 Jahre als Revisor gewählt. 

Wahl als Mitverantwortlicher Papiersammlung, für 3 Jahre: 

- Dario Wiederkehr v/o Uhu 

Das Amt des Papiersammlungschef wird umbenannt zu «Mitverantwortlicher Papiersammlung» 
und geht von Capri auf Uhu über. Neu ist die Abteilungsleitung für die Kommunikation mit 
Gemeinden, Entsorgungsstelle und Abteilung zuständig. Der Mitverantwortliche Papiersammlung 
kümmert sich um die Organisation der Fahrzeuge und die Kommunikation während den 
Papiersammlungstagen. 

Zu grosser Überraschung von Uhu gehören Mitverantwortliche Papiersammlung ebenfalls zum 
Abteilungskomitee und müssen deshalb die jährlichen Abteilungskomitee-Höcks besuchen. Seine 
Freude darüber hält sich in Grenzen. Uhu wird einstimmig in sein Amt gewählt. 

Wahl als Materialchef, für 3 Jahre: 

- Dario Schwegler v/o Dextro 

Dextro wird Ringo in seinem Amt als Materialchef ablösen und somit ebenfalls Teil des 
Abteilungskomitees. Dextro wird einstimmig zum Materialchef gewählt. 

Wahl als Vertreter des APV, für 3 Jahre: 

- Marius Bürgi v/o Hamschti 

Aufgrund neuer Erkenntnisse seitens Abteilungsleitung wird dieses Jahr neu ein Vertreter des 
APV gewählt, welcher auch Teil des Abteilungskomitees wird. Hamschti konnte aufgrund einer 
Verletzung leider nicht anwesend sein. In seiner Abwesenheit wird er einstimmig in sein neues 
Amt gewählt.  

Wahl als Teil des Elternrates, für 3 Jahre: 

- Katja Schönbächler (abwesend) 
- Adrian Stuber (abwesend) 
- Tania Christen (abwesend) 
- Barbara Wälti (abwesend) 
- Evi Welter v/o Farfalla (anwesend) 

Bei den nicht-anwesenden Personen handelte es sich um Wiederwahlen, bei Farfalla um eine 
Neuwahl. Alle wurden einstimmig als Mitglieder des Elternrates angenommen. 

Begrüssung der neuen Leiter/innen 

- Ramona Gomer v/o Carandasch, 16 Jahre, Lehre als Topfgärtnerin, Wölfe Jonen (abwesend) 
- Elian Keller v/o Yoshi, 17 Jahre, Kantonsschule Wohlen, Wölfe Jonen 
- Ivan Huber v/o Idefix, 16 Jahre, Lehre als Zimmermann, Pfadis Jonen 
- Manuel Wombacher v/o Tesla, 16 Jahre, Lehre als Landmaschinenmechaniker, Pfadis Jonen 
- Simon Etter v/o Quest, 16 Jahre, Lehre als Zimmermann, Pfadis Jonen 

Die anwesenden Personen werden nach vorne gebeten und stellen sich vor. Ringo übergibt ihnen ihre 
neuen Leiterbändeli und begrüsst sie im Leitungsteam. 

Die neuen Leiter sind ab sofort ebenfalls stimmberechtigt. 

6. Jahresbericht 2019 

 
Der Jahresbericht dient dazu aufzuzeigen, was im vergangenen Jahr umgesetzt wurde und dient als 
Grundlage für die Abstimmung über die Décharge. Mit Erteilung der Décharge  werden der Kassier 
und die Abteilungsleitung von den Entscheidungen des letzten Jahres entlastet und die Abteilung 
bestätigt, dass sie auf Schadensersatzansprüche verzichtet.  

- UfLa in Schönewerd, Spruso als Hauptlagerleiter (HLL), Thema Internationales 
Flohmarktreffen 



- PfiLa in Langenthal, Flash als HLL, Thema Peter Pan 
- SoLa am Burgäschisee, Näiff und Fresh als HLL, Thema Piraten, erstes Lager direkt an einem 

Gewässer, da die Abteilung nun ihre eigenen Leiter mit Rettungsschwimmer-Ausbildung hat. 
- HeLa in Malters, Uhu als HLL, Thema Jim Knopf 
- Die obengenannten Lager im Jahr 2019 wurden vom neuen Coach Andreas Sager v/o Mogli 

betreut. 
- Leiter-Dankesanlass: Mit einer kleinen, aber feinen Gruppe Leitenden gab es eine Wanderung 

zum Egelsee mit grossem Picknick und Baden im See. 
- Grosser Abteilungshöck: Da vieles in der Abteilung nicht so lief, wie erwünscht, wurde kürzlich 

ein grosser Abteilungshöck abgehalten. Es wurde besprochen in welche Richtung die 
Abteilung weiter möchte und endete in einem Bericht, der für alle auf Nextcloud einsehbar ist. 
 

7. Jahresrechnung 2019 & Décharge 

 
Bericht des Kassiers 

Kassier Albatros entschuldigt sich dafür, dass die Berichte erst heute Nachmittag fertig gestellt 
wurden. Ausserdem entschuldigt er sich für die entstandenen Wartezeiten bei der Rückzahlung der 
Spesen. Gründe dafür waren unter anderem Probleme mit der AKB bei der Übergabe des 
Kassieramtes von Smart auf Albatros. Zudem half der längere Auslandaufenthalt ebenfalls nicht. 

Albatros informiert darauf über die Finanzen der Abteilung: 

- Aktive per 31.12.19: 
o CHF 39'410.98 (flüssige Mittel) 
o CHF 20'000.00 (Darlehen an Heimverein) 
o andere geringfügige Guthaben 
o Bilanzsumme von CHF 60'421.27 

- Passive per 31.12.19: 
o CHF 13'408.80 (Kreditoren: Schulden der Abteilung beim Heimverein für Jahresmiete, 

Leiterspesen, etc.) 
o CHF 3'037.00 (Rückstellungen für spez. Aktivitäten) 
o CHF 995.90 (Bekleidungsstelle) 
o CHF 38'230.92 (Vereinsvermögen) 

Die Buchhaltung schliesst Ende des Jahres 2019 mit einem Gewinn von CHF 2'143.15 ab. Das 
Vereinsvermögen erhöht sich auf CHF 40'374.07. Der Gewinn ist auf verschiedene Dinge 
zurückzuführen: 

- Mitgliederbeiträge übertrafen budgetierten Betrag geringfügig. 
- Einnahmen aus Papiersammlungen erreichten beinahe den budgetierten Betrag, sind jedoch 

in den letzten Jahren stark gesunken (ehemals bis zu CHF 24'000.00 eingenommen, 2019 nur 
noch CHF 12'303.85). 

- Christbaumverkauf, Standabräumen und Fondueessen erbrachte CHF 1'053.30. 
- Budgetierter Sponsoren-Beitrag von CHF 4'400 konnte leider nicht eingenommen werden, 

daher wurde auf die Anschaffung eines neuen Zeltes verzichtet. 
- Einnahmen aus dem Jahr 2018 (J+S-Beiträge, Mitgliederbeiträge, HeLa-Abrechnung) wurde 

erst im Jahr 2019 verbucht. 
- Geringerer Aufwand als budgetiert, da unter anderem keine Kosten für den Capo anfielen und 

Stufenbudgets nicht ausgeschöpft wurden. 
- Total Einnahmen in 2019: CHF 23'247.45 
- Total Ausgaben in 2019: CHF 21'104.30 

Zwar ist es erfreulich, dass das Jahr mit einem Gewinn abgeschlossen werden konnte, jedoch hätte 
es ohne die Einnahmen aus dem Jahr 2018 einen Verlust gegeben. Da nicht mehr damit gerechnet 
werden kann, dass die Einnahmen aus den Papiersammlungen wieder zunehmen, wird es in Zukunft 
nötig werden, neue Einnahmequellen zu erschliessen und evtl. auch gewisse Ausgaben zu 
überdenken. 

Für Fragen ist Albatros gerne auch zu einem anderen Zeitpunkt verfügbar, die nötigen Unterlagen sind 
nun alle online und für alle einsehbar.  

Bericht der Revisoren 



Wiesel gibt eine kurze Erklärung zum Prozess der Revision ab: 

Die Revisoren Küüle und Wiesel trafen sich am Tag zuvor zusammen mit Kassier Albatros und 
schauten sich die Buchhaltung genauer an. Daraus entstand ein Bericht, den Wiesel vorliest. 

Laut Bericht sind alle Belege vorhanden und die Buchhaltung wurde vorbildlich geführt. Es wird 
empfohlen die Jahresrechnung zu genehmigen. Wiesel dankt Albatros für seine Arbeit. Da es keine 
weiteren Fragen der Anwesenden gibt, führt Wiesel die Abstimmung über die Jahresrechnung sowie 
die Erteilung der Décharge durch. Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen und der 
Abteilungsrat erteilt dem Kassier und der Abteilungsleitung einstimmig die Décharge. 

8. Budget und Jahresbeitrag 2020 

 
Albatros erklärt das Budget für 2020, welches auf Erfahrungswerten aus dem Vorjahr beruht. 

Ertrag: 

- Mit Abteilungsanlässen sind Events wie Christbaumverkauf und Fondueessen gemeint. 
- Die Einnahmen der Stufen beinhalten auch J+S-Beiträge. 

Aufwand: 

- Kantonsbeiträge: pro Mitglied muss ein Betrag an die Pfadi Aargau bezahlt werden. 
- Miete Pfadiheim: Da die Abteilung und der Heimverein getrennt sind, zahlt die Abteilung 

Mietkosten an den Heimverein. 

Summe: 

- Verlust von CHF 1'695 wurde budgetiert. Albatros muss sich noch eingewöhnen in sein neues 
Amt als Kassier. Die letzten Jahre haben die Finanzen jeweils sehr geschwankt (die Frage 
bleibt offen, ob dies an den tatsächlichen Finanzen oder der Buchhaltung lag). Falls der 
budgetierte Verlust so eintrifft, ist dies verkraftbar. Sollte sich die finanzielle Situation im 
nachfolgenden Jahr (2021) ebenfalls nicht verbessert haben, muss das Budget überdenkt 
werden (z.B. höhere Mitgliederbeiträge, neue Einnahmequellen, Ausgaben einsparen). 

Albatros schlägt vor, für dieses Jahr das Budget mit diesem Verlust anzunehmen. 

Sparglä: Warum wurden für 2020 CHF 6'000 Mitgliederbeiträge budgetiert, obwohl 2019 die 
budgetierten Beiträge von 4'500 nur knapp erreicht wurden? Ist dies realistisch? 
Albatros: Bis anhin wurden zwar Rechnungen an alle verschickt, falls jemand nicht zahlte, wurde dem 
aber nicht nachgegangen. Albatros nimmt sich für das neue Jahr vor diesen nicht bezahlten 
Rechnungen nachzugehen. Berechnung der Mitgliederbeiträge mit Annahme von 143 aktiven 
Mitgliedern (inkl. aktiver Leiterschaft und Rover, welche 30.- bezahlen. TN zahlen 60.- pro Jahr).  

Uhu: Dürfen die Stufen ihre Stufenbudgets überschreiten oder müssen sie bei Überschreitungen die 
zusätzlichen Geldmittel selbständig organisieren? 
Albatros: Da einige andere Posten zu hoch budgetiert wurden, gibt es Ausweichmöglichkeiten falls 
Stufenbudgets überschritten werden. Dieser Punkt kann aber auch am nächsten Abteilungsrat 
nochmals angeschaut werden. 

Albatros bemerkt, dass eine ältere Version des Budgets gezeigt wurde. Darin lag ein Ausgabenpunkt 
bei «Werbung allgemein» (CHF 150). Albatros schlägt vor diesen Punkt zu streichen, da es diesen 
nicht wirklich brauche, da es bereits einen separaten Budgetpunkt für den Schnuppertag gibt. 

Antrag der Abteilungsleitung: Mitgliederbeiträge so belassen wie bisher (30.- für aktive LeiterInnen und 
Rover, 60.- für übrige Mitglieder). 
Funke: Evtl. sollten die Beiträge im nächsten Jahr erhöht werden, da es keinen Sinn macht an 
Aktivitäten Gelder zu kürzen. Keine anderen Vereine sind so billig und die Eltern würden sicherlich 
nicht reklamieren bei einer Erhöhung. 
Ringo: Die Kosten an Aktivitäten sind sehr gering, bedeutendere Budgetpunkte sind die 
Papiersammlungen, Pfadiheimmiete, etc. Es soll also nicht an den Aktivitäten gespart werden, 
sondern dann eher bei anderen Dingen. 

Das Budget 2020 wird mit den vorgeschlagenen Mitgliederbeiträgen einstimmig angenommen. 



9. Varia 

 
Ringo: Es gibt einen neuen Pfadiheimschlüssel nur für Leiter. Dieser befindet sich im Raum 
draussen, wenn man reinkommt auf der linken Seite.  

Sparglä: Dieses Jahr hatte das Leitungsteam ziemliche Mühe Lagerhäuser für das PfiLa zu finden. 
Der Prozess wird in der Abteilungsleitung überdacht. Vorschlag für 2021: 
2021 findet ein Abteilungspfila beim «Pfadiheim» Humlikon der Pfadi Winterthur statt. Als 
Vorbereitung auf das Bundeslager, wo auch die Wölfe zelten müssen, werden alle Stufen (ohne Biber) 
auf dem Zeltplatz bei diesem Heim übernachten. Das Heim/Hütte ist sehr klein, bietet aber sanitäre 
Anlagen und Elektrizität und soll somit für die Wölfli ein Übergang von Pfadiheim zu Zeltplatz bieten. 
Der Zeltplatz bietet Platz für 300 Personen. Es wird bereits abgeklärt, dass für alle TN genügend Zelte 
vorhanden sein werden. Evtl. könnte es einen Besuchstag mit den Bibern geben. 
Alle sind für diesen Vorschlag. Die Hauptlagerleitung wird noch bestimmt, der Platz wird von der 
Abteilungsleitung reserviert. 

Fresh: Ende Monat beginnt das Anmeldefenster für die provisorischen BuLa-Anmeldungen. Leiter 
sollen sich schon mal Gedanken dazu machen. Die Hauptlagerleitung ist schon gesetzt: Dextro für die 
Pfadis, Fresh für die Wölfe. 

Stufenleitungswechsel: Fresh übergibt ihr Amt der Stufenleitung der Wölfe Mutschellen feierlich an 
Simon Boge v/o Flash. 

Piostufe: Eine Zeit lang gab es keine Piostufe mehr. Ab heute gibt es wieder eine, da Arven die 
Stufenleitung übernimmt und die Pios gemeinsam mit Nesquik leiten wird. 

 

Sparglä bedankt sich bei der aktiven Leiterschaft für deren tollen Einsatz im dem vergangenen Jahr. 
Grosser Applaus und Ende des Abteilungsrates um 20:10 Uhr. 

 

Die Abteilungsleitung: 
Dominic Bräm v/o Ringo   Lara Schouten v/o Sparglä 

  

 

Die Protokollführerin 
Sharon Merki v/o Orea 

 

 

 

 


